
 

Kartoffeltag für die vierten Klassen 

- Ein ganz besonderer Wandertag der vierten Klassen-  

 

Am Wandertag machten sich die drei vierten Klassen auf zum Ertlhof, wo sie einen 

sogenannten „Kartoffeltag“ erleben durften.  

 

 

 

Nach einem kleinen Fußmarsch zum Ertlhof lernten die SchülerInnen dort 

theoretisch und praktisch alles rund um die Kartoffel. 

 

Bereits die Zugfahrt nach 

Plattling war etwas Besonderes 

für viele Kinder: 



In Stationen aufgeteilt erfuhren die Kinder von Yvonne und Josef Ertl, wie die 

Kartoffel nach Europa kam, welche Lebensmittel aus Kartoffeln bestehen, zu was 

Kartoffeln bzw. die Stärke verarbeitet werden kann und natürlich auch, wie die 

Kartoffel angebaut und geerntet wird. 

Letzteres ganz praktisch im September, da zu dieser Zeit die Kartoffelernte auf 

Hochtouren läuft.  

Besonders Spaß machte den Kindern die „Arbeit“ auf dem Feld. Natürlich durften sie 

ihre Ernte auch mit nach Hause nehmen. 

 

 

Besonders die Kartoffeln in Herzform hatten es den Kindern angetan. 

 

 



Auf dem Hof erfuhren sie, wie mühevoll die Kartoffelernte ohne Maschinen wäre und 

wie "leicht" dies heute maschinell erledigt werden kann. 

 

 

Zu Hause angekommen wurde die Ernte dann bei einigen gleich beim Abendessen 

verarbeitet. 

 

 

Sehr lecker! 

 

Zudem sahen die SchülerInnen 

hautnah auf dem Hof, wie die 

Kartoffeln vom Feld in eine spezielle 

Kartoffelhalle eingelagert werden und 

wie sie dann im Weiteren zum 

nächsten Verarbeitungsschritt 

transportiert werden.  

Verköstigt wurden die Kinder dann mit 

Kartoffelbroten und regional erzeugter 

Butter. 


